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Angemelderne Flemde. 
Angekommen den 21. und 22. Jun 1836. 

Herr Hof Optiens Köhn nebſt Frau Gemahlin aus Schwerin, Frau Gräfin 
zu Dohna nebſt Dienerſchaft aus Carwinden, Herr Graf zu Dohna Schlodien nebſt 
Dienerſchaft aus Schlodien, Herr Gutsbeſttzer Wölke nebſt Fräulein Tochter aus 
Grunau bei Elbing, Herr Oekonom Crispien aus Elbing, ‚Herr Regierungs-⸗Aſſeſſor 
Dannappel nebſt Frau Gemahlin aus Stettin, Frau Lieutenant Grand aus Stral⸗ 
ſund, die Herren Kaufleute Ebeling aus Rotterdam, Lauge aus Norwegen, Herr 
Gutsbesitzer Nordbeck aus Pruſſow, Herr Hof⸗Jägermeiſter Graf v. Kleiſt nebſt Frau 
Gemahlin aus Berlin, log. im Engliſchen Haufe. Herr Lientenant ven Kleiſt aus 


Bromberg, og. im Hotel de Berlin. Herr Lieutenant F. o. Mechow aus Muhms⸗ 


durferfelde, Herr Steuer⸗Controlleur E. Hepner aus Frauſtadt / Fran Schiffs ⸗Capi⸗ 
tain & Aſchendorff und Frau Schiffk⸗Capilain S. verein aus Steipmünde, Herr 
Kaufmann A. Ringel aus Königsberg, Herr Rentier F. Zöllner aus Marienburg, 
Heir Oderlehrer F. Kreyſſig, Herr Kaufmann H. Rieſen und Herr Schulamts Can⸗ 


didat E. Weſſel aus Elbing, Herr Candidar der Philoſophie R. Wendt aus Anhalt⸗ 


Cöthen, log. im Deutſchen Hauſe. Die Herten Kaufleute Jöbger aus Cöln al., 
Götz nebſt Familie aus Königsderg, log. in den drei Mohren Die Herten Kauf 
leute Treinbern aus Königsberg bei Coburg, Berguet aus Fraukfurth, Scheffer aus 
Königsberg Pr, die Herren Direktoren der Kuuſtreiter⸗Geſellſchaft Paul Cuzent 


und Lejars nebſt Familſe aus Paris, Herr Ober⸗Salz⸗Magazin⸗Inſpector John aus 


Königsberg, die Herren Gmsbeſitzer Dieckhoff aus Prezewas, Keilpflug aus Schlaf. 
kau, log. im Hotel d'Oliva. Herr Steuer⸗Inſpektor E. Schröder aus Schwetz, Herr 


Oberlehrer G. Schröder aus Marienwerder, Herr Dr. med. C. Bühring aus Lyk, 


Herr Buchdrucketeibeſitzen Wilhelm! aus Inſtetburg, Herr Kaufmaun A. Grimm aus 
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Königsberg, log. im gate de Thorn. Die Herren Kaufleute Behrens aus Berlin, 
X. Wohlgemuth aus Pr. Stargard, die Herren Handlungsdiener Simon Goldstein 
aus Namſtau in Schleſi ten, Auguſt Stoffe aus Nanenburg, Herr Gutsbeſitzer Preis 
aus Conitz, log: in den zwei Mohren. Die Herren Kaufleute B. Blum aut Ma- 
kow, A. M. Lewy aus Wloclawek, log. im Hotel de Danzig. 


3 — ͤ nnn 
Bekanntmachungen 

1. De. Stuhlmachermeiſter Johann Jytgenſen und deſſen Braut Auguſte Louiſe 
Mathilde Eberling, Letztere im Beitritt ihres Vaters des Feſiungs bauſchteiberg Jo⸗ 
hann Eberling, haben, mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 25. Jun d. J. für die 
von ihuen inzugebende Ehe die Gemeinſch aft der Güter, uicht aber des uwerbos, 
aus geſchloſſen. t 

Pe den 26. Juni 1840. 

Königl. Lande und Stadtgericht. 

2. Der hie ſige Bäckermeiſter Theodor Julius Landsberg und deſſen Ehefrau 
Mathilde Amalie geb. Bartſch, Letztere im Beitritte ihres Vormundes, Kaufmannes 
Schwander, haben mittelſt gerichtlich verlautbarten und obervormundſchaftlich geneh⸗ 
migten Vertrages vom 29. Juni, für ihre Ehe, die . der Guter nicht aber 
des Erwerbes ausgeſchloſſen. 85 x 

Danzig, den 3. Juli 1846. | 

. Königliche kand⸗ und Stadtgericht. 

3. Der Königliche Land⸗ und Etadigerihts-Karh John kabes zu 1 und 
deſſen verlobte Braut Marianne Charlotte Bode, letztere im eitritte ihres Vaters, 
haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 13. Juni d. die Gemeinſchaft der 
Guter und des Erwerbes in der von ihnen einzugehenden 25 aus geſchloſſen. 

Marienwerder, den 6. Juli 1846. 

Fonieliches Dberrfandes: Bericht. 

4. Die Stadt Guttentag in Oberſchleſien iſt, nach der Schilderung des dorti⸗ 
gen Magiſtrats von einem furchtbaren Unglück heimgeſucht worden, indem in Zeit 
von kaum einer halben Stunde 136 Beſitzungen mit allen Nebengebäuden und Scheu: 
neu, ferner die katholiſche Pfarrkirche, das Raihhaus, die Synagoge, ſo wie die 
außerhalb der Stadt gelegenen Vorweiksgebaude ein Opfer der Flammen geworden 
find, wodurch 1500 Perfonen, welche all' ihre Hab' und Gut eingebüßt haben, ob⸗ 
dachlos umherirten. 

Auf die dringende Bitte des Magifirats zu Guttentag find wir bereit, jeden 
Beitrag, der zur Linderung der Noth der Verunglückten beſtimmt wird, dahin zu 


beförderu, und wird unſere n die diesfälligen milden Gaben in Em⸗ 


pfaug nehmen. 
- ER den 20. Juli 1846. 
Oberbürgermeifer, lhgermeifter und Rath. 
5. Am 6. d. Mts . iſt die Leiche eines neu geborenen Kindes, ‚bereits ſtatk in 
Verweſung übergegangen, ganz obne Bekleidung, im Haff, im ſogenannten Weſtwin⸗ 
kel, ungefähr 14 Weile vom Hafenhauſe enfernt, zwiſchen Binſen gefunden worden. 


ZA: 


Es werden daher Alle, die über dieſes Kind, deſſen Tod und die Muttet deſ⸗ 
ſelben Auskunft geben können, aufgefordert, ſich im Termine 
N der 7. Auguſt e., Vormittags u 11 Uhr, 
beim unterzeichneten. Gerichte bei dem Hetru Land- und Stadt- Gerichts ⸗Rath Ka⸗ 
niuski zu melden. a x 

Koſten werden hierdurch nicht verurſacht. 

Elbing, den 50. Juli 1846. a a 

Königl. Land und Stadtgericht. 

6. ür die bei der in dieſen Tagen abgehaltenen jährlichen Haus⸗Collecte ge⸗ 
ſpendeten Gaben fagen wir allen gütigen Wohlthätern unfern beſten Dank. Inſon⸗ 
derheit danken wir dem unbekannten wohlthätigen Geber, von welchem ſich ein dop · 


« 


Möge ihm diese reiche Gabe reichlicher dergolten werden. 
Danzig, den 22. Juli 1846. 
Die Vorſteher des Spend⸗ und Waiſenhauſes. 
Gottel. Schönbeck. Kendzior. 
Vari SSE MH N T &. 2 

J. Zo Vermiethung des Platzes an der Laſtadte No. 444. von 6 Ruthen 
4015 [Fuß Magdeburgiſch, vom 1. Mai 1347 ab, auf 3 oder 6 Jahre, ſteht ein 
Lizitationstermin i 


pelter Auguſtd or in diefer Collecte vorfand. 


>. 


den 29. Juli, Vormittags 10 Uhr, 
auf dem Nathhauſe vox dem Herrn Calculator Schönbeck an. 

Danzig, den 2. Juli 1846. i 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rat. 

8. Berfchiedene Reparaturen an den Pfarrgebäuden in Rambeltſch ſollen zur 
Ausführung an den Mindeſtfordernden ausgethan werden. g N 

Im Einserfländuiß mit dem Kirchen⸗Collegium haben wir hiezu auf 
Freitag, den 24 Juli e., Vormittags 11 Uhr, g 


im Bureau des Herrn Etiminal⸗Rath Dr. Skerle, Langenmarkt No. 426., einen 


Termin angeſetzt. 5 ; 

5 N Das Verzeichniß der vorzunehmenden Arbeiten kann daſelbſt durchgeſehen 
werden. ee 
Danzig, den 11. Juli 1846. * 3 er 

Die Vorſteher der vereinigten Hospiteler zum Heil. Geiſt und St. Eliſabeth. 


Trojan. N Behrend. Rofenmeyer. 
Er Entbindung en. a 
9. Die heute Morgen 2 Ubr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben Fran 


von einem müntern Knaben zeigt ergebenſt au 


Nehrungſcherweg, den 22. Juli 1846. N 5 2 

i 2 u Jacob Mart. Freymuth. 

10. Die heute Morgen 6 Uhr erfolgte ſchwere, jedoch glückliche Entbindun 

feiner lieben Flau von einem muntern Knaben, zeigt ergebenſt an . 
Danzig, den 22. Juli 1346. „ 5 8 
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11. Geſtem Abend 3 ½ Uhr ſtarb unſer viel gelſebter Gatte und Vater, 
der hieſige Bürger und Schiffs- Kapitain George Blenck, in feinem 48ſten Les 
bensjahie am Schlagfluß. Solches zeigen ihren Freunden und Bekannten tief 
betrübt an und bitten um ſtille Theilnahme die hinterbliebene Wittwe 
Danzig, den 21. Juli 1846. nebſt 4 unmündigen Kindern. 


12. Dien hee trüb 5 Uhr erfolgten Lod ıhres gelebten Garten, des Inſtru⸗ 
mentenmachers H. C. Strube, zeigt Verwandten und Freunden tief betrüdt an 
Danzig, den 20. Juli 1846. dDie hinterbliebene Wittwe. 
13. Heute Vormittag 10 Uhr ſtarb unſer Sohn Carl Wolfgang its Sten Jahre 
an der Gehirnhöhlen-Waſſerſucht. Mit der Bitte um ſtille Theilgahme zeigen wir 
dies ſtatt beſouderer Meldungen hiermit ergebenft an. Bronsart v. Schellendorff 
Danzig, den 22. Juli 1346. u. Frau. 
Kiter ariſiche Anzeige. | 
14. Bei G. Weſtermann in Btaunſchweig erfbeint u. iſt ia der Gerhard⸗ 
ſchen Buchhandlung (Langgaffe 400.) vorrätbig: 


Karl der Große, 
a fein Reich und fein Haus. Ven Johann Sporſchil. 
Dees Wert erden in b Bieferuigen, zum Gubfer.ßeife von & (gr 


— eh 


AM u n ir 

15 Seebad Zoppot. 

a Da in Folge vorjähriger Freigniffe die Meinung verbreitet fein könnte, daß 
der Theaterſaal in Zoppot nur von ſolchen betreten werden dürfte, welche ſich dort 
Erfriſchungen reichen laſſen, fo nehme ich gerne Veranlaffung, bekannt zu machen, 
daß der Saal zu jeder Tageszeit, wenn nicht Konzerte, Bälle oder andere Arran⸗ 
gements darin ſtattfinden, dem gebildeten Publikum geöffnet if. Eine fortwähren⸗ 
de fremidliche Benutzung der Localität, ſewie des darin ſtebenden Inſttuments, für 
deſſen Stimmen ich Sorge tragen werde, und det ausgelegten Noten, wird init um 
fo angenehmer fein, als ich dadurch Gelegenheit habe zu zeigen, wie ſehr mir dar⸗ 
an gelegen ift, den reſp. Badegaſten überall gefällig und dienſtlich zu fein. Daß 
ſowohl in dieſem Saal als auch wie ich weiß, in den andern Piegen des Kurſaals 
jedem MWefuchhenden mit zuvorkommender Höflichkeit entgegen getreten wird, ‚ohne 
irgend eine ſogenannte Verzehrung von ihnen zu beaufpruchen, iſt mir ſehr ange 
nehm erflären zu können. Boig t. 


16 Hotel de Danzig in Oliva. 
Heute Donnerſtag Konzert. 
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„Der Univerfitätd: und Hof⸗Optikus 
D. Köhn aus Schwerin in Meklenburg 


5 empfiehlt ſich bei feiner Ankunft bieſelbſt allen Augengläſer- 
(und Brillendedürfenden beſtens; da er nicht aufs Gerathewohl 8 
ſondern nach wiſſeuſchaftlichen Grundſätzen der jedesmaligen indi⸗ 
piduellen Beſchaffenhein der Augen ſolche Gläſer wählt, wodurch 
ſolche möglichſt erhalten und geſtärkt werden, ſo ſchmeichelt er ſich, 
jeden ihn mit feinem Vertrauen Beehrenden aufs Vollkommenſte zu⸗ 
frieden Fellen zu können. i 


Sein Logis iſt im Engl. Hauſe, Zimmer No. 17., 
woſelbſt er für diejenigen, die feines Rathes bedürfen, von Morgens 8 —1 Uhr, 
A und von 3.—7 Uhr zu ſprechen iſt. f 

16. Die Magdeburger Feuer - Versicherungs- 
0 Gesellschaft . 
übernimmt zu billigen fosten Prämien Versicherungen gegen Fenernge- 
fahr sowohl in Städten als auf dem Lande auf alle beweglichen nnd 
unbeweglichen Begenstände, mithin auch auf Getreide-Einschnitt, Vieh ete. 

In -derBillfgkeit ihrer Prämiensätzestebt dieselbe gegen 
keine andere solide Anstalt'nach nnd gewährt je bei Versicherun- 
gen auf längere Dauer bedeutende Vortheile. 2 : 

Der unterzeiehnete, zur Ausfertigung von Policen ermächtigte, Haupt- 
Agent ertheilt über die näheren ‚Bedingungen stets bereitwillig Auskunft 
und nimmt Veisicherungs-Anträge gern entgegen. = 3 

arl H. Zimmermane, 
Hundegasse No. 315. 
19. Den verehrten Freunden der Muſik beeine ich mich hiemit die ergebene 
Anzeige zu machen, daß ich Sonntag, den 26. July, Vormittags 11% Uhr, im 
Kurſaale zu Zoppot, unter gefälliger Mitwirkung der Herren Deneke, Janſon, Bene 
heim, ein Konzert zu geben beabfichrige. N 85 e 
Indem ich mir enlabe, hiezu ergebenft einzuladen, bemerke ich, daß Billete 
a 15 for. in der Gerhardſchen Buchhandlung und an der . zu haben find. 
F. 5 . 


8 re Violoncelliſt. 
20. Für die Feuer- Verzicherungs-Anstalt f N 


N ul: 
s-BORUSSIA 
werden Versicherungen wider Feuersgefahr auf beweglisbe und unbewegli- 
che Gegenstände aller Art angenommen und Policen hier ausgestellt ‘durch 
den Haupt-Agenten derselben C. U Gorrar, senior, N 
1 A Sa Langenwurkt 491. 


a 
? 
12 


* 
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21 „ KS REP 5 
See-, Fluß und Landtransport⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Cöln. 
Verſicherungen auf per Dampfboot zur See anlangende Güter 
ſowie Strom: und Landtransport⸗Verſicherungen zeichnet zu den billigſten 
Prämien der Haupt⸗Agent Alfred Reinid, 
ndegafje No. 245., d. Poſt ſchräge gegenüber. 


22. Heute Donfferſtag, d. 23. d. M., Konzert in 
Schroders Garten am Olivaerthor, ums un großer 


Zapfenſtreich bei bengaliſcher Beleuchtung. Entree 214 Sgr. Eine Dame 
in Begleitung eines Herin frei. Familien bis 5 Perſonen 5 Sgr. Anfang 6 Uhr. 
23. Donnerſtag, den 23. Juli, dei gänſtigem Wetter Konzert und Tanz 
in der Reſſource zum freund ſchafktlichen Verein. Anfang 5 Uhr. 
er Die Borfteher, ; 
24. General⸗Verſammlung in der Meffource Concordia 
Mittwoch, den 29. Juli e., Mittags 1247 U br, 


‚zur Nachricht für die reſp Mitglieder. Wahl und dizerſe Vorträge. 


Danzig, den 23. Juli 1846. g 
i f Das Comité der Reſſource Concordia 
cc ( ccc 
36.25. Der Herr Verkäufer des im Intetligenz⸗Blatte No. 148. offerirten 37 
* Domini son circa 62 Hufen culmiſch, inc. 40 Hufen Wald, an der Weichſel, 2% 
3% findet einen Käufer unter Adreſſe Z. im Intelligenz⸗Comtoit in Danzig. 


ARUBA 800>0,2.32.77278727878787878287878: 808308080 3 


28. Franz. Tauben find zu verk. Kettethagerg. 111.; auch ſind 2 Stuben mit 
Meubeln zu vermiethen und den 1. zu beziehen. 


27. Meinen hierſelbſt belegenen Gaſthof, in welchem auch ein nicht unbedeuten⸗ 


des Matetialgeſchäft betrieben wird, — der bis jetzt 300 Mint. jährlich Pacht ein⸗ 
gebracht hat — beabfichtige ich nedſt zwei Gärten ſofort ohne Einmiſchung eines 
Oiitten zu verkaufen, und bemerke noch, daß ſich nebenbei noch mit Vortheil eine 
Deſtilation und Eſſig⸗Fabrik anlegen läßt. 5 2 55 
‚ Poftftatiox Pr. Mark bei Saalfeld, den 18. July 1846. 

f 5 Der Gutsbeſitzer Schulz. 
28. Ein Grundſtück auf det Altſtadt, nebſt Stall u. Hofplatz, iſt aus freier 
Hand zu verkaufen. Näheres Faulgraben No. 965. 
29. Es ſind einige Satz gute Betten zu verheuern. Adreſſen untet A. B. mer 
den im Jutelligenz⸗Comtoir erbeten. 0 5 
30. Ein gold. Armband iſt Sonntag, am 19. d., in der Gegend der Petrikirche 
verloren, "Der ehrliche Findet erhalt bei Abgabe deſſelben Fleiſchergaſſe No. 135. 
eine augemeſſene Belohnunz. 8 f 
31. Beſtellung, auf bill., beſt., echt brückſch. Torf w. angen. Schüſſeld. 1150. 


* 


— 


32. Ein weißer Newfoundländer Hund mit ſchwarzem Kopf, iſt am 20. h. ab⸗ 
händen gekommen, wer ihn Neugarten No. 522. im Prinz von Nreuſſen zurückbringt 
oder nachweiſt, erhäſt eine angemeſſene Belohnung. 

33. Montag, den 20. d. M., find am Krakauer Seeſtrand, am Wege der ins 
Dorf führt, 2 goldene Ringe (1 Siegelriug mit Gold⸗Topas und ein Schlangenhaar⸗ 
ring, letzterer an 3 kl. rothen Steinen und die Buchſtaben L. D. kennbar) verloren 
gegangen. Der ehrliche Finder wird gebeten, dieſelben gegen 2 Athlr. Belohnung 
Brodbänkengaſſe No. 669. parterte, ab zugeben. — Vor dem Aukaufe wird gewarnt. 
34. Ein kleiner Frachtwagen wird zu kaufen geſucht. Wo? — erfährt man 
Tobiasgaſſe No. 1862., eine Treppe hoch. 2 3 / 

35. Eine Mitbewohnerin wird geſucht Rambaum No. 1235. 

36. Zwei unverheirathete Damen ſuchen eine ruhige Mitbewohnerin. Näheres 
Heil. Geiſtthos No. 953. IR 

37. Ein junges Mädchen wünſcht noch einige Tage in der Woche Beſchäftigung 
im Weißnähen. Näheres Kuniſtgaſſe No. 108k. 8 

38. Sollte Jemand, der römiſch⸗katholiſch iſt, geneigt ſein, bei billigen Anfer⸗ 
derungen den Anfangsunterricht [auch auf dem Pianoforte] bei zwei Kindern auf 
dem Lande zu übernehmen, dem weiſet gütigſt eine Stelle nach die Antiquariats⸗Buch⸗ 
handlung von Th. Bertling, Heil. Geiſtgaſſe No. 1000. 

39. Ein erfahrener, mit guten Zeugniſſen verſehener Brenner wird geſucht. 
Adreſſen sub T. S. nimmt das Intelligenz⸗Comtoit an. 
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40. Heil. Geiſtgaſſe Ro. 774. ſind 1 auch 2 Zimmer vis u vis mit auch ehne 
Meubeln an einzelne Bewohner während des Deminiks u. z. 1. October zu verm. 
41. 2: Damm 1277. find 2 Stuben parterre für die Dominikszeit zu verm. 


42. Matzkauſchegaſſe No. 412. ift ein meublirtes Zimmer mit Afkoven an einen 
einzelnen Herren vom Eivil gleich zu vera:iethen. f a i 
43. Sandgrube No. 432. iſt eine Woh. a. meh. Stub. mit eigener Thüre, Eis⸗ 
tritt in den Garten, vom October zu vermiethen. 5 - 
44, Schnüffelmarkt No. 634. find 4 Stuben, 1 Boden u. Küche zu veimiethen. 
45. Zwei neben einander gelegene Zimmer nebſt Küche, Kammer, Holzgelaß 
und ſonſtigen Bequemlichkeiten ſind Tobiasgaſſe No. 1565. an ruhige Bewohner zu 
vermiethen. ’ 

46. Hundegaſſe No. 263. find 5 geräumige Zimmer nebſt Geſindeſtube, Böden, 
Küche, Keller zu veimiethen. BR Er 

47. Bieitegaſſe No. 1106. iſt die Untergelegenheit zu vermiethen. Näheres 
Drehergaſſe No. 1352., unten. 5 BR SR: 
48. Hundeg. 83., 1 T. h. n. vorn., iſt f. d. Domin. ein meub. Zimmer z. v. 
49. Schmiedeg. 284. i. e. f. Stube m. Meub a. e. Dame d. D. Zeit zu verm. 
50. Hundegaſſe 304. iſt ein meublirter Saal mit Nebenſtube zu vermiethen. 
51. Breitgaſſe No. 1104. iſt eine Dbergelegenkeit , beſtehend aus einer Grube 
nebſt Küche und Kammet zu vermiethen. ö ‘ 


} 
x 
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2 Hundeg. No. 299. iſt eine Stube m. auch oh. Meubl. a. einz. Perſ. z. v. 
53. Die Belle⸗Etage meines Hauſes Gerbergaſſe No. 66 — 67. iſt zum 1. Der 
tober d. J. zu vermiethen und kann zu jeder Zeit beſehen werden. 
5 d W. Krüger. 
5˙1. St. Petri⸗Kirchen⸗Pumpen⸗Gaſſe 445. iſt eine Oberwohnung zu vermiethen, 
2 Stuben, Küche, Boden und Altan. Das Nähere zu befragen im Haufe, 
55. Schartmachergaſſe No. 1978. iſt 1 meublirtes Zimmer zu vermiethen. 
5 Kaſſubſchen Markt No. 892. find 2 Studen, Keller, Boden, Kammer und 
equemlichkeiten zu vermiethen. ’ 
57. Heil. Geiſtgaſſe 934. iſt eine Part ⸗Wohnung, beſteh. aus einer Vorder u. 
Hinterſtude nebſt Kabinen und Bequemlichkeiten an tuhige Bewohner zu vermiethen. 
58. Lauggarten 214, gradüber d. Gouvernementsg, ıft die Untergeleg., beiten. 
aus 2 Stuben, Küche, Holzſtall und Kommoditee zu rechter Zeit zu vermiethen. 
59. Beeiteg. No. 1204. iſt ein meubl. Stübchen, auch m. Beköſtigung, zu d. 
60. Heil. Geiſtg. 927. ind 4 Stuben, Küche, Kell. Bod. 3. v., auch getheilt. 
61. Allen⸗Roß No. 850. iſt eine Vorſtube m. Meubl. f. 2 Rthlr. monatl. 3. o. 
62. Goldſchmiedeg 1098. find 2 Stuben, Küche, Keller, Boden, Apartement 
zu veim Näheres Schnüffelmarkt 723. RR ze 
63. In der Burgſtraße No. 1663. it eine Obergelegenheit mit eigener Thüre, 
4 Stuben, Küche, Keller, Boden und Apartement, zu veimiethen, zum 1. October 
zu beziehen. Zu befragen daſelbſt. : 


64. —.— Frauengaſſe 886. iſt eine bequeme Wohnung, beſtehend aus 
5 Stuben, Rücken, Keller, Kofpiag u. Kommpkitee zu verm, D. Mähete de 

A n a Se. a en Rn 3 b — 
65. Dei Wnterjeicnere wir Freitag, den 24. Juli C., Bor: 
mittags 10 Uhr, auf dem Hofe des Herrn Krum⸗ 
buͤgel (Mattenbuden No. 288.) eine Parthie eichene 
Nutzhoͤlzer, auen Feigen, Plocken, Achſen und eine 
Heine Parthie rothbüche nes Klapphol „welche Gegenſtäude ſich ganz befons 
ders zum Gebrauch für die Herren Stellmacher und Tiſchler 


eignen, in kleinen Poſten an den Meiſtbietenden verkaufen. Sie können am Tage 
vor der Auction an dem bezeichneten Orte in Augenſchein genommen werden. 
g Rottenburg. 
0 0 7 5 
6% Auction zu Neufahrwaſſer. 
Mittwoch, den 29. Juli d. J ſollen zu Neufahrwaſſer in dem Etabliſſement 
„die ſieben Provinzen“ auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 
3 Pferde, 4 Kühe, 1 Kutſch⸗ und ein neuer Arbeitswagen, Blank⸗ und Az⸗ 
Bellage. 


1 


Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. | 
No. 169. Donnerſtag, den 23- Juli 1846. 


— — 
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beitögefchirre, mehrere Statlutenfiiien und Ackergeräthe — 1 Sopha, 1 Sektetait 
1 Schreibfommode, Schenk. und Linnenſpinde, Tiſche, Stühle, Spiegel, 1 Fortepiano, 
Kronleuchter, Bilcer, perzellane Service, dito Figuren, Aufſätze, Fayante, Glaſer, 
1 marmotnes Uhrgehäuſe, 2 werthvolle Flöten, meſſingue Thetmaſchimen, rieierist 

andere Haus» und Küchengeräthe. 
1 Laden⸗Eiurichtung mit Waageſchaalen, Gewichten, Schiebkäſten ꝛc. und 


1 Parthie Blöcke, Eifengetärhe, Handſpeichen, Getteidemaaße, Pech, Kohlentheer, 


altes und neues Tauwerk pp. 
5 N N J. T. Engelhard, Auctionator. 
67, Bei Gelegenheit der am 30. d. M., Wollwebergaſſe No. 1987. ſtattfinden⸗ 


den Verſteigerung der Dr. Hingelbergſchen Bibliothek ſollen noch ausgebeten u. vers 


kauft werden: 


1 Henke, Zeitſchrift f. d. Staats⸗Arzneikunde, 1-26 f. Jahrg. nebſt ſämmil. 


Ergänzungsband. bis zum 25. Jahig. incl.; 


1 Düffeldorfer Abbildung ofſtzinell. Pflanzen, 2 Bde. 
Meldorf J. T. E ngelhard, Auctionater. 


— — nn 


Sachen ju verkaufen in Danzig. 
Mobilia eder bewegliche Sachen. 


cs. Zwei neue Berl. Oefen mit teichet Vergoldung find Langenmarkt 499. zu 
verkaufen. 


9. Mouſſ. de laine, Jaconetts, Ombre, Twill Cams 
lott. wollene Tücher, feine Cattune, Gardinenzeug / geſlickte Kragen, 
.Sie follen um ſchnell zu räumen ſehr billig verkauft werden 

? 


f Silberberg, Hundeg. 263. gegensber Hotel de Brandenburg. 


70. Meſſingne und eiſerne Ofenthüren, gen, geh un 
Noſt⸗Thüren, ſowie Hausgeräthe und Wirthſchaftsſachen zu billigen aber feſten 
Preiſen empfiehlt ; Guſtav Renné, Langgaſſe No. 402. 

71. Fichten u. birken Klobenholz berkaufen billigſt H. O. Gilt 


& Co,, Hundegaſſe No. 274. S .n 
72. Vorzüglich ſchöner Edamet fo wie ein Poſtchen voijähriger Werderſcher 


rc iſt bitig zu haben Fleiſchergaſſe No. 62 
3. 


E. alt., bunt., noch brauchdar. Ofen ſteht Fiſcherthor 131. bill. z. berkauf. 


u 


ideen 


8 


* 
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3 % Der. Ausverkauf von Gold: u. Silberwanen, zu den & 

> llerbilligſten Preifen wird fortgeſetzt bei J. Griſanowski, 65 
i BF kanggaſſe 407. dem Rathhauſe gegenüber. G 

SDNDDDDWDRIDN DEN DD DDN m” 
75. Am Zimmerhof No. 4. find lange ſtarke Gartenbäufe und Tiſche zu verkaufen. 
76. Zwei birk. pol. Eckſpinde find a Ertl Tobiasg. No. 1855. zu verkaufen. 
77. Zwei große runde Granitſteine ſind billig zu verkaufen ſteu Damm 1124. 


76. Buckskin a 17½ for. p. E. wird um sonen zu rä. 
men verkauft bei W. Aſchenheim, 2. Damm 1239. 5 £ a 
79  Beates klares abgelagertes I- einöl, o wie Leinöl-Firniss 


und sämmtliche Maler- arben in guter Qualität empfiehlt bjlligst 
Herrmann Jantzen, I. Damm No. 1124. 

80. Ein wachſamer Hofhund iſt zu haben Zoppot No. 3. ; 

81. Eine noch neue Süchsflinte mit Einlegerähre ift Goldſchmiedeg No. 1071. 

billig zu verkaufen . a a 

82. Rittergaſſe No. 1800, Thür 3, ſind neue Betten billig zu verkaufen. 


83. Eine große Auswahl der neueſten Sommer⸗Palitots wird ZU 


billigen Preiſen verkauft bei Philipp Lb wy, 


Lang ⸗ u. Wollwebergaſſen⸗Ecke 540. 
84. Blumen find das Stück a und das Dutzend 310 fgr. in großer Aus wahl zu ba- 
den Eliſabeth⸗Kirchengaſſe No. 81. : 


85. Um nit dem Reſt von Herren⸗Huͤten gänzlich zu räumen, werden 


dieſelben von 15—25 ſgr. verkauft. Ph. Löwy, Laus gaſſe. 


86. Ein alter Ofen iſt zu verk auſen Heil. Geiſtgaſſe 964. 


Immebilia oder unbewegliche Sachen. 
Bi, Notyweudiger Verkauf. . 
Das zur Gerbermeiſtet Carl Benjanun Körnerſchen Liquidationsmaſſe geböris 
ge, in der Patadiesgaſſe hieſelbſt unter der Servis⸗Nummer 1048. und No. 24. 
des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 612 rtl. 5 fgr. zufolge 
det nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Negifiratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll f A 


den 21. Auguſt 1846 
an ordentlicher Getichtsſtelle fubhaftirt werden. Alle unbekannten Realprätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Präcluſion ſpaͤteſteus in dieſem Terme 


ne zu melden. . 5 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


— 


—— 


— 


— 1619 er 


Sachen lu verkaufen aufferhald Danzig. 
Inmobilis oder anbewegliche Sachen. 
88. Nothwendiger Verkauf. 5 
Das im Dorfe Gorrenczyn sub No. 2. des Hypothekenbuchs belegene, dem 
Johann Brillowski gehörige Bauergrundſtück, abgeſchatzt auf 516 til, 20 far. zw 
folge der nebſt Hypothekenſchein in der hieſigen Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 


ſoll im Termine 
den 21. Auguſt e., V.⸗M. 11 Uhr, | 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. > ne 
Carthaus, den 8. Mai 1846. 
Königl. Land⸗ Gericht. 
89. Nothwendiger Verkauf. 3 
Land: und Stadt⸗ Gericht Tiegenhoff. 8 e 
Das den Erden des Adrian Unger und deſſen Ehefrau Sara geb. Martens 
gehörige zu Stobbendorf sub. No. 26. Litter. A. des Hyperhekenbuches belegene 
Grundſtück, beſtebend aus einem Wohnhauſe mit Stall und cica 3 Morgen 70 
[Rabe kulmiſch niedrigen Wieſenlandes incl. eines Gartens von circa 70 [IRuthen 
kulmiſch, zu Eigenthumstechten beſeſſen, und auf 337 Rthlr. 10 Sgr. abgeſchaͤtzt, 
‚fell in dem auf 
: den 23. Detober e., 11 Uhr Vormittags + i 
im hieſigen Gerichtslokale vor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Velthuſen an 
beraumten Termine in nethwendiger Subhaſtation verkauft werden. 
Taxe und neueſter Hypothekenſchein find in unferem II. Bürrau einzuſehen. 
’ . re 


Edietal⸗Citatiene n. 
90. Die Police der Londoner Phönix⸗Aſſecuranz⸗Societät No. 153720. vom 23. 
September 1845 über 1000 Mark Hamburger Banko, iſt angeblich bei einem Bran⸗ 
de verloren gegangen. Es werden daher alle diejenigen, welche an dieſe Pol ce als 
Eigentkümer, Pfandgläubiger oder aus einem andern Grunde einen Auſpruch zu 
haben vermeinen, aufgefordert, dieſen Anſpruch ſpäteſtens in dem zum 
99 


5 = 2. Auguſt e., Vormittags 11 Uhr, 

in unſerem Gerichtshauſe vor dem Herrn Land⸗ u. Stadtgerichtstath Weger ange 

ſetzten Termine anzuzeigen, widrigenfalls ſie damit präcludirt und die bezeichnete 
Police amortifirt und für ungiltig erklärt werden fell. 5 a > 

Danzig, den 9. Mai 1846. 

a Aönigliches Lands und Stadtgericht. 

91. Oeffentlich e Vorladung. 1 5 
Die verehelichte Einwohner Koſſ, Erueſtine geborne Wapp (auch Lapp) In 
Curow bei Lauenburg hat gegen ihren Ehemann Franz Friederich Heinrich Koſſ früher 
von Koſſ, der ſich zuletzt in Putzig im Dienſt und dort wegen Diebſtahls in Unter⸗ 
ſuchung befunden hat, und in der Nacht vom 5. zum 6. Mai 1644 aus dem Ge⸗ 
fängniſſe entſprungen iſt, wegen grober Verbrechen gegen Andere und böslicher Ber 
laſſung auf Eheſcheidung geklagt. Auf ihren Antrag wird der Frauz Friederich Hein⸗ 

* 8 = a 


* 


* 
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Be rich Koſſ hiermit öffentlich aufgefordert, zu feiner Ehefrau zuräczufehren und in dem 
1 zur Klagebeantwortung auf 

hi i den 7. November c, Vormittags 11 Uhr, 

0 vor dem Herrn Obetlandes⸗Gerichts-Referendarius Gottſchewski und dem Herty 
f 


6 


Auskultater v. Winter hier anberaumten Termine feine Entfernung zu rechtfertigen 

und die Klage zu beantworten. N . 
Erſcheint er in dieſem Termine nicht, fo wird in contumatiam gegen ihm ver: 

fahren und die Ehe aus den von der klagenden Ehefrau angeführten Gründen ges 


1 
2 trennt, ei auch für den ſchuldigen Theil erachtet werden. 

9 Marienwerder, den 6. Juli 1846. 

1 ; Civil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts. 

1 Wechsel- und Geld- Cours. 

1 Danzig, den 20. Juli 1846. i 

1. CCC BEN ENTE ⁰ A m 7˙—ͤ—'½˙ÄÄ 2 
1 Briefe. | Geld. aungeb.ibegert 
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Amsterdam, Sicht. . — 
— 70 Tage .. 100 

Berlin, 8 Tage — 2 
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